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7 ) Trapezträger .
a) Einzellaften . Für die Belattungen in Fig, 245 a find die Auflagerdrücke

beim Hängebock
D0

— F + J L Lind Dl = P i a + P* ^ +

Die Stabfpannungen ergeben fich dann durch Aufhellung der Gleichgevvichts-
bedingungen für die einzelnen Knotenpunkte, wie folgt :

Fig . 245 a . Fig . 245 ^ .

. U- J?'
A A-—

- 1 - -

0 = D0 -f- 0 1 sin a , woraus 0 1 = — l sin a

CT. , woraus CT =

lh 274 .0 = Ux
— U2 , woraus U2 = Ux — {P 2 a -)- P 1 (a -j- 3)]

.. P -t a + TT ia + 3)
0 = Ä 4- 0 ., sin a , woraus 0 „ — - 1- .

v. 275 .
1 1 ä " / sin a

0 = £/, + 0 3 cos a , woraus Us = — a ^ ^ = [A « + ^ 2 0 + ^)] 7 ^ 2 7 6 -

0 = 0 2
- 0 3 cos a , woraus 0 2 = - ^ = — [P i a + ^ Jk 2 77 -

0 = Vx (falls die Laft P x in C wirkt , fo ift Vx
— P x) . . . . . . . . . 278.

0 = P 2 + V2 + 0 „ sin a , woraus V2 = (P 1
— P 2) y

Falls die Laft P 2 in E wirkt , fo wird

r7 . P -. a -f P „ (a -f- 3)
0 = V2

Os sin a , woraus V2 = —-
^
- -

7
0 = U2

-f- Y cos ß — CT, , woraus F

2 17 / sin ß
Falls die Latten in der unteren fturtung , in C und E , angreifen , fo wird

279 .

iPi -
lh cos ß

, P„ — V ‘ P2 / > + / > (* + *)

Y' = (P, - Pi)

Y sin ß 4- V2
— P2 — 0 , woraus Y

2 1 / sin ß
d . h . eben fo grofs , wie in Gleichung 281 .

199 .
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200 .
Gleichförmig-

vertheilte
Belaftung .

Wenn, wie meiftens, Px — P z=z P ift , wird
P „ Pa0 X = u, = h

U.,
Pa
h

U, \ 09
^ = 0 ; K

Pa
JT '

0 ; Yz

0 .
P

sin a

Die Conflruction ergiebt den auf der vorhergehenden Seite flehenden,

283 .

ohne
Erklärung verftändlichen Kräfteplan (Fig. 245 b) .

Was den armirten Balken anbelangt , fo find bei diefem die Spannungen
fowohl in der oberen , wie in der unteren Gurtung den foeben für die gerade,
bezw . gebrochene Gurtung des doppelten Hängebockes gefundenen Spannungen der
Gröfse nach gleich , dem Sinne nach entgegengefetzt. Die Werthe derfelben können
demnach aus den Gleichungen 272 bis 283 durch Umkehrung der Vorzeichen ent¬
nommen werden . Die Spannungen in den Diagonalen und in den Pforten ergeben
fich leicht durch Betrachtung des Gleichgewichtes der einzelnen Knotenpunkte, wie
beim doppelten Hängebock gezeigt ift .

ß) Gleichförmig über den ganzen Träger vertheilte Belaftung
(Fig . 246) . Jede Belaftung erzeugt in den Stäben der unteren Gurtung Zug ,
in denjenigen der oberen Gurtung Druck , wie fich aus den Gleichungen 272
bis 277 ergiebt. Gröfster Zug , beziehungsweife Druck findet alfo in den Gur¬
tungen bei Belaftung des ganzen
Trägers ftatt . Flg ' 246-

Die untere Gurtung wirkt , wenn
keine Gelenke in den Knotenpunkten
derfelben angenommenwerden , wie ein
continuirlicher Balken auf 4 Stützen.
Die Endftützen find A und B ; die
Mittelftützen werden durch die Pforten
FC und GE gebildet. Wird a — b
gefetzt , fo ergiebt fich bei Belaftung
des ganzen Trägers mit der Laft p für die Längeneinheit als Auflagerdruck der Mittel -

plftützen nach der Zufammenftellung in Art . 165 (S . 166 ) dl = d% = l,i L— = 0,s7 pl .3Eben fo grofs ift die Laft , welche in den Knotenpunkten C und E des Syftems
nach unten wirkt . Werden diefe Werthe für Px und P

% in die obigen Gleichungen
eingeführt, fo ergiebt fich

0 . = - ; U,■* ein /v -*■sin a 0,3 7 pl o„ 0,3 7 pl - o. = 0,37 pl _
sin a !

U9 = 0,3 7 pl U$ = 0,3 7 p l - Vx — 0,3 7 pl \ V% = 0,37 pl , Y — 0
284 .

h ' 8 ~ h
Die hier gefundenen Spannungen 0 und U find die gröfsten Stabfpannungen,welche durch gleichförmig vertheilte Nutzlaft entfliehen . Wird ftatt p das Eigen¬

gewicht g für die Längeneinheit eingeführt , fo ergeben fich die durch das Eigen¬
gewicht entfliehenden Stabfpannungen.

joi . 7) Ungünftigfte Beanfpruchung der Diagonale und der Pforten . Den
Ungünftigfte allgemeinen Ausdruck für die Diagonalfpannung giebt die Gleichung 281 . Y wird

der feinen gröfsten pofitiven Werth (Zug ) haben, wenn P^ möglichft grofs , -P möglichft
Gitterftäbe . ki e i n jft ; y wird feinen gröfsten negativen Werth (Druck ) erreichen , wenn P 9 mög -
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lichft klein , P 1 möglichft grofs ift . Wird als Nutzlaft eine gleichmäfsig vertheilte Laft
eingeführt, fo kann man , wenn a — b ift , mit einer für die Zwecke des Hochbaues
hinreichenden Sicherheit annehmen, dafs die Diagonale den gröfsten Zug erleidet ,
wenn der Punkt E am Fufspunkte derfelben mit p a 0 ,si gl belaftet ift , der
Punkt C (in der Lothrechten des Kopfes der Diagonalen ) nur das Eigengewicht 0,37 gl
trägt . Bei der umgekehrten Beladung dagegen erleidet die Diagonale ihren gröfsten
Druck. Demnach wird

Y„max •
min

: ±
p a 2

/ sin ß
2S 5 .

Ferner ift hier , wo die Laften unten wirken , V, P1 , d . h .
Vimax = 0,37 (g + / ) l und Vxmbl = 0,37 gl . 286 .

Auch V2 erleidet den gröfsten Zug bei voller Beladung ; da bei diefer Be¬
ladung Y — 0 ift , fo wird auch

V2max = 0,3 7 {g + p ) l und V2mf„ — 0,3 7 gl . 287 .
0) Die Querfchnittsbeftimmung ift in genau gleicher Weife vorzunehmen , wie dies in Art . 198

(S . 200 ) beim Dreieckträger gezeigt ift . Die Maximalmomente in der geraden Gurtung finden bei C

und E ftatt und find genau genug für a — b nach der Zufammenftellung in Art . 165 (S . 166 )
/ 1 \ 2 1 pi 2

M — p ( “
g y

“
jq

" “
9Q

' -̂ e ■̂■t ),rieß 'un öen b und h des rechteckigen Querfchnittes , ( für Holz ) find

demnach aus der Gleichung zu beftimmen :

'jjnax — K z 1 / ^ 16 Mmax \± \ TT bh * ) ’

Die Dreieck - und Trapezträger mit einer gröfseren Anzahl von Laftpunkten
werden durch Einfügen von Dreiecken in die oben (Fig. 241 u . 242) dargeftellten
Trägerformen hergeftellt. Die Berechnung entfpricht der vorftehenden , kann aber
auch bequem nach der Momentenmethode vorgenommen werden .
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